
Novemberhilfe/Neustarthilfe  für
Soloselbstständige

Bundesfinanzminister Olaf Scholz und Bundeswirtschaftsminister Peter Altmaier
haben sich darauf verständigt, weitere Konkretisierungen und Verbesserungen
bei der Novemberhilfe vorzunehmen. So soll während der schwierigen Zeit der
befristeten  Schließungen  im  November  betroffenen  Unternehmen  umfassend
geholfen werden.

Sie haben sich außerdem darauf geeinigt, die bisherige Überbrückungshilfe über
das Jahresende hinaus zu verlängern und auszuweiten: Diese Überbrückungshilfe
III  hat  eine  Laufzeit  von  Januar  2021  bis  Juni  2021.  Dazu  gehört  auch  die
sogenannte  „Neustarthilfe  für  Soloselbständige“.  Damit  soll  der  besonderen
Situation von Soloselbständigen, insbesondere Künstlerinnen und Künstlern und
Kulturschaffenden Rechnung getragen werden.  Zu den zu berücksichtigenden
Kosten soll für diese Gruppe künftig eine einmalige Betriebskostenpauschale von
25 Prozent des Umsatzes im Vergleichszeitraum zählen. Die Neustarthilfe beträgt
einmalig bis zu 5.000 Euro und deckt den Zeitraum bis Juni 2021 ab.

Weitere Informationen finden Sie hier

https://www.wfg-limburg-weilburg-diez.de/2020/12/novemberhilfeneustarthilfe-fuer-soloselbststaendige/
https://www.wfg-limburg-weilburg-diez.de/2020/12/novemberhilfeneustarthilfe-fuer-soloselbststaendige/
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Glossareintraege/E/euro.html?view=renderHelp
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Standardartikel/Themen/Schlaglichter/Corona-Schutzschild/2020-11-05-faq-ausserordentliche-wirtschaftshilfe.html

